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Die Krankengymnastik am Gerät (KGG) ist eine aktive 
Behandlungsform der Physiotherapie, bei der medizinische 

Trainingsapparate und Zugapparate eingesetzt werden. Mit 
Hilfe der gerätegestützten Krankengymnastik können Sie Ihre 

Muskulatur aufbauen, Ausdauer, Beweglichkeit, Gleichgewicht 
und Koordination verbessern. Eingesetzt wird die KGG 

individuell nach Ihren Bedürfnissen, entweder als Prävention von 
Verschleiß- und Rückenerkrankungen oder als Rehabilitation 

nach Operationen, Knochenbrüchen oder Gelenkverletzungen. 
Nach einer detaillierten Befunderhebung erstellt Ihr Therapeut 

einen Trainingsplan. Unter ständiger Anleitung des 
Physiotherapeuten dauert eine Trainingseinheit in einer 

Kleingruppe mit max. drei Patienten 60 Minuten. 
Krankengymnastik am Gerät wird von Ihrem Arzt 

als Kassenleistung, möglich in Form von drei 
Rezepten à 6 Einheiten und privat verordnet. Diese 
Therapie kann nur von speziell fortgebildeten Phy-
siotherapeuten in dafür besonders ausgestatteten 

Praxen durchgeführt werden.

Krankengymnastik

Expertentipp von Marett Carstensen
Physiotherapeutin 

am Gerät

Trainingsapparate sind 
sinnvoll zur Prävention und 
Rehabilitation.


